
 

Universität des Lebens – Verantwortung für Mensch und Natur: Wir arbeiten für eine 
nachhaltige, zukunftsfähige Nutzung und Sicherung der natürlichen Lebensgrund-
lagen. 
 
 
Am Department für Lebensmittelwissenschaften und -technologie, Institut für Lebensmitteltechnologie 

kommt es zur Besetzung einer Stelle als: 
 

Technische*r Assistent*in 
Ersatzkraft 

(Kennzahl 198) 
 
Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden 
Dauer des Dienstverhältnisses: ab 18.11.2021, vorerst befristet bis zum Ende des Mutterschutzes 
 (mit Option auf Verlängerung auf die Dauer der Karenz) 
 
Einstufung gem. Univ.-KV, Verwendungsgruppe: IIIa 
Bruttomonatsgehalt (abhängig von der anrechenbaren Vorerfahrung) mind.: € 1.073,70 (14x jährlich, 
zusätzlich bieten wir ein attraktives Personalentwicklungsprogramm und umfassende 
Sozialleistungen) 
 
Aufgaben 

 Verantwortliche Mitarbeit in einem Labor für chemische, biochemische und instrumentelle 
Analytik in der Arbeitsgruppe Lebensmittel-Biotechnologie (Leitung Prof. Haltrich) 

 Einweisung von Studierenden, Diplomand*innen und Dissertant*innen in die entsprechenden 
Methoden und Geräte 

 Eigenverantwortliche Bestellung von Chemikalien und Materialien, Abfallentsorgung sowie 
Sicherheit im Labor, etc. 

 Wartung von Laborgeräten, Organisation von Reparaturen, Vorbereitung der Geräte- und 
Materialbeschaffung 

 Eigenverantwortliche Anwendung von Methoden in der biochemischen Analytik, vor allem 
Kohlenhydratanalytik, insbesondere mit der Ionenchromatographie-Anlage ICS5000+ 

 Eigenverantwortliche Anwendung und Einweisung in Methoden der Molekularbiologie (PCR, 
Klonierung, etc.) 

 
Erwünschte Qualifikationen 

 Abgeschlossene chemisch-technische Ausbildung (Lehre zum*zur Chemielabortechniker*in, 
Kolleg, HTL) oder gleichwertiges 

 Sehr gute Kenntnisse in analytischer Chemie und instrumenteller Analytik von Kohlenhydraten 
mittels HPLC 

 Sehr gute Kenntnisse und möglichst Erfahrung im Bereich Molekularbiologie von Milchsäure-
bakterien 

 Gute PC- und Englischkenntnisse 
 Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein, eigeninitiativ und sozial-gemeinschaftlich 

denkend 
 
Erscheinungstermin: 30.09.2021 
Bewerbungsfrist: 21.10.2021 
 
Die BOKU strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, werden vorrangig aufgenommen, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. 
 
Menschen mit Behinderung und entsprechender Qualifikationen werden ausdrücklich zur Bewerbung 
aufgefordert. 
 
  



 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl.  
 

 Motivationsschreiben 
 Lebenslauf  

 
an das Personalmanagement, Kennzahl 198, der Universität für Bodenkultur, Peter-Jordan-Straße 70, 
1190 Wien; E-Mail: kerstin.buchmueller@boku.ac.at; Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 
 
Die Bewerber*innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthalts-
kosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
www.boku.ac.at 


